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Montag , den 22ten Auguſt 1803 .

Anzeigen .

Vorläufiges Normativ für die Ämter Vechta und Cloppenburg , wegen
des einstweilen fortdauernden nexus in fpiritualibus mit dem

General Vicariat zu Münster .
Bon Gottes Gnaden Wir Peter Friedrich Ludwig , Erbe zu Norwegen ,
Herzog zu Schleswig , Holstein , Stormarn und der Dithmarschen , Fürst zu Lübek, Herzog
und regterender Administrator zu Oldenburg c . Fügen hiedurch zu wissen , daß , da nach dem
anlångst emanirten Reichsdeputationshauptschlusse in den zur Entschädigung unter andere welt
Itche Bothmäßigkeit übergangenen Reichslanden die Erz - und Bischöflichen Discesen in ihrem
bisherigen Zustande verbleiben sollen , bis auf Reichsgesehlike Art eine andere Dioceseneinrich
tung getroffen seyn wird , Wir für nöthig gehalten haben , unsern getreuen Unterthanen in der

anlängst dem Herzogthum Oldenburg neu incorporirten beyden vormals Münsterschen Ämtern
Bechta und Cloppenburg , nach Maßgabe dessen , was in den übrigen Theilen des ehemaligen
Hochstifts Münster geschehen ist , nachstehendes zur Wissenschaft und Befolgung hiemittelft in
Gnaden bekannt zu machen : 1 ) daß das General Vicariat zu Münster annoch einstweilen ,
bis zu einer in Zeiten vorher zu publicirenden anderweitigen Verordnung , in beyden incorporirs
ten mtern seinen bisherigen Wartungsfreis quoad mere fpiritualia fortdauernd behalten , dass
selbe jedoch 2 ) keine Päbstliche Bullen , keine Generaldispensation , oder sonstige geistliche Vers
ordnung daselbst publiciren lassen solle , wenn selbige nicht vorher der von uns hier dazu bes
sonders constituirten aus unserm Etatsrath und Bice : Canzleydirector Geerg und aus Unserm
Regierungsas for und Landesarchivar Runde bestehenden Commission eingeschickt worden und des
sen placet erhalten haben wird , daher denn ohne letzteres kein Pfarrer hinführo eine geistliche
Berordnung zu verkündigen hat . 3) Daß auch die zeithero von dem Vicariat in cauffis con¬
tentiofis der Geiftlichen in folchen Fällen , die eigentlich vor der weltlichen Obrigkeit gebdren ,.
dem Herkommen nach ausgeübte Jurisdiction , so lange bemselben keine neue Organi ation bes

Berstehet , folchergestalt fortgefest werden könne , daß das Generalvicariat nicht nur die schon
rechtsbängigen Sachen per modum fpecialis commiffionis fortfübre , sondern auch bis zu ets
ner desfallsigen anderweitigen Anordnung die inzwischen vorfallenden neuen Sachen , welche keis

men Muffchub leiden , annehme . Weil aber demfelben auch von nun an feine weitere directe ne

finuation eingeräumt werden fann , so find alle de gleichen infinuanda vorher dem in Münster

befindlichen Oldenburgischen Auseinandersehungs Cominiffario zur Jnfcription zuzustellen 4)
Daß , unter obigem Vorbehalte unserer zu feiner Zeit zu erwartenden weitern Ve ordnung , elasts
weilen das Amt und der Wirkungskreis der refp . Landdechanten , so wie ihr Verhältnis in me¬

re fpiritualibus zum Generalv cariat ungestört beybleibe . 5) Daß , well aber auch in der wie
schenzeit , und bis über die Absonderung des geistlichen von den bloß weltlichen Sedeg nåber



verfügt werden wird , keine Evocation eines unserer Unterthanen außerhalb Landes zugegeben
werden kann , das Generalvicariat in allen solchen Fällen gehalten seyn wird , das gehörige zur
Berne mung der Partheyen den innerhalb Amtes wohnenden Landdechanten aufzutragen , und
auch diese Aufträge zuvorderst , so wie oben in Nr . 3. dem in Münster anwesenden Delegato
zur Inscription vorlegen zu laffen . 6 ) Daß , da bloße Schuldsachen gegen die Geistlichkeit nie
zu den rebus ecclefiafticis gerechnet werden können , sämmtliche Geistliche aus besagten beyden

mtern , gleich von der Zeit Unserer Besitznehmung an , bey Unserer hiesigen Regierungs -Canz
len belangt werden müffen . Als wonach Bevkommende sich gebührend zu achten haben . Urs
Sundlich unserer eigenhändigen Namensunterschrift und beygedruckten Herzoglichen Infiegels .

Gegeben auf dem Schloffe zu Oldenburg , den 2. August 1803 .
( L. S. )

F . L. Gr . v . Holmer .

Peter .

I . Gerichtl . Proclam . und Publicat .
L. B . Trede .

1) Wenn nachbenannte Herrschaftliche Pachtstücke , welche theils mit Ausgang dieses ,
theils aber auf Ostern , Maytag und Johannis 1804 aus der Heuer fallen , am 31 . d . M. an
derweitig auf . 1 , 3 , 6 und 10 Jahre öffentlich verpachtet werden sollen , und zwar 1 ) In der
Hausvogtey Oldenburg : die Kolkwische ; die Blankenburger Wiese ; das Sperrgeld , beym Evers
fin Thore ; das Wachthaus beym blauen Hause ; und der kleine Placken vor den Eversten Thore .
2 ) In der Boatey Mooriem : die Weins und Brandweinsaccise in den 4 Marschoogteyen . 3 )
Im Amte Neuenburg : vom Kielgrodeu a ) der Placken Nr . 9. groß 9 Jück 35 Ruth . und b ) der
Placken Nr . 11. groß 9 J . 60 R . ; die Bockhorner und Zeteler Reitbalje . 4 ) In der Vogtey Golza
warden : der kleine Grod n zwischen der Dierkschen und Müllerschen Schlenge ; das vormalige
Oltmann Mülle sche Haus nebst Garten und fand im Klipkanner Groden . 5 ) In der Vogtey
Redenkirchen : die Sürwürder Måbne ; das Hartwarder Almerichssand . 6 ) In der Vogtey
Abbehausen : die 28 in und Brandweinsaccise incl . des Kruges beym großen Siel . 7 ) In der
Vog en Bler n : bie Wein und Brandweinsaccise excl . des Leber Biers ; das Fähr zu Bles
ren ; de Groden vor Almuth Hedemanns Hause bis an das Reitsand incl , des Anwachses jens
seits der Heinenhörre . 8 ) In der Vogtey Burbave : die Waage nebst dem Kruge zu Burbave .
9 ) In der Vogten Eckwarden : die Oberahnischen Felder ; der neue Eckwarder Außendeichsgros ,
ben . 10 ) In der Vogtey Stuhr : die Accise ; das Fahr über die Ochtum zu Kuhlen . 11 ) In
der Vogtey Berne : die Musik in den Kirchspielen Berne und Warfleth ; das Fahr auf dem
Eingange ; bte Fiseren in ber Wefer beyder Bogteyen Berne und Altenesch ; der kleine Plas
den , Thuthorn genannt ; der Ronzenbüttler Groden , 12 ) Jn der Vogten Altenésch : der Lemwerder
Groden ; das fogenannte Alte escher Wietsand ; der Zoll am Deichstrich vom Orte bis Altenesch
die Accise von Bremer und Leber Bier 2c. in den Artern Oldenburg und Ovelgönne , imgleis
chen in Schwen und Schwenburg : So wird solches hiedurch zu Jedermanns Wissenschaft ges
bradt , und können demnach diejenigen , die etwas davon pachten wollen , sich am erwähnten Tas
ge Morgens 9 Uhr in bief . Cammer einfinden , die Conditionen vernehmen und sodann nach Ge¬
fallen bieten und contrahiren . Stbrigens muffen diejenigen , welche in Compagnie ein und ande =
res zu beuern gebenten , fämmtlich hier gegenwärtig seyn und ihre Namen selbit anzeichnen las
fen oder ihre Conforten deshalb mit schriftlicher Vollmacht versehen ; widrigenfalls sie nicht als
Mitpächter angenommen werden sollen . Oldenburg , aus der Cammer , den 13 . August 1803 .

Römer . Schloifer . Mentz . Schloifer . Erdmann . Schmedes .

Zoel .
2 ) Die gegenwärtigen Zeitumstånde haben es nothwendig gemacht , den Påffen , welche zu

Reifen auße : halb kandes ertheilt werden , eine andere von der bisherigen gänzlich verschiedne Form
zu geben , nach welcher die Ausfüllung eines solchen Passes nicht anders als in Bepseyn dess
jenigen , für den er ausgefertigt wird , geschehen kann . Es wird daher hiemitteist zur Nachricht
offentlich bekannt gemacht , daß hinführo hieselbst durchaus tela Reisepaß ausgegeben werden
fann , wenn nicht derjenige , der folchen zu erhalten wünscht , sich persönlich ben der Cammer
fiftirt , und vermittelt einer Bescheinigung von dem Beamten oder Prediger seines obroris ans
wetset , daß er ein wirklicher Unterthan biefes perzogthums sey , over , wenn er fein brenger Un
terthan ist , wie lange und aus , welcher Ursache er sich im hiesigen , Lande aufgehalten habe .



Indeß ist zur Bequemlichkeit der wirklichen hies . Unterthanen die Einrichtung getroffen , daß
felbige auch auf dem Amte , in dessen District sie wohnen , oder ihren ordentlichen Aufenthalt
haben , Reisepasse erhalten können , in welchem Fall jedoch außer den für einen Reisepaß sonst zu

erlegenden 12 gr . dem Beamten für die Ausfüllung desselben 12 bis 24 gr . in Golde zu ents
richten sind . Oldenburg , aus der Cammer , den 2. August 1803 .

Romer . Schloifer . Meng . Schloifer . Erdmann . Schmedes .

Gramberg .
3) Berend Berger zum Hammelwarder Moor ist , Namens seines Schnes Wilhelm ges

willet , am 2. Septbr . Nachmittags 2 Uhr in seinem Wohnhause zum Hammelwarder Moor
des weyl . Gerd Paradies Stelle , als Haus , Garten und Ländereyen , von Martini an , auf 4
Jahre stückweise verbeuern zu laffen .

4 ) Am 2 . Sept . Morgens 11 Uhr sollen die zu einem Anwurf des Blankenburger Kirchens
giebels erforderl . Materialien , Stellage und Arbeitslohn mindestfordernd ausgebungen werden .
Liebhaber können sich am gedachten Tage hieselbst einfinden und die Ausdingung gewärtigen .

Oldenburg aus dem Generaldirectorium des Armenwesens , den 20 . August 1803 .
Georg . Scholz ,

Strackerjan .

5 ) Die bisher unten auf der Weser gebrauchten beyden Herrschaftl . Lootsencutter , die
jest hier zu Brake liegen , sollen nebst den zu selbigen gehörenden Inventarienstücken zufolge
Auftrags Herzogl . Cammer unter der Hand hier verkauft werden . Es werden daher diejeni

gen , welche diese Cutter kaufen wollen , fich fordersamst bey mir einfinden .
Braker Amt , den 13 . Aug . 1803 .

Zweyte Bekanntmachung .
Gether .

Reg . Canzl . 1) Wegen des von Dierk Kohlmann u . Ch . Wilh . Huftede an H. Wienken , von dies
fem aber wieder an Remus Wulf verfanften Kalns nebst Jolle , Ang . d . 3. Sept . 2 ) In des Wirths
Hinr . Kruse Concurs , Ang . d . 2. Sept . Ded . d . 6. Octbr . Prior . Urt . d. 22 . Novbr . Lose d . 13. Decbr .
3 ) Wegen breyer von dem adel . Köther Brun Jeddeloh an d . Schiffszimmermeister Carl Reins verkaufs
ten Juck Landes , Ang d . 1. Sept . Pråcl . Besch . d . 15s ejusd . 4 ) Begen des von dem Buchbinder J .
C Stüve an den Reg . Adv . Rubstrat verkauften Begräbnißfeller , Ang . d . 2. Sept . 5 ) Verkauf des
wepl . Joh . Dierk Lührings Schiffes d . 10. Sept . Ang . d . 1. Sept . ( hier werden die wegen des zu vers
kauf . Hauses geschehn werdenden Angaben nicht wiederholt . Oldb . Lög . 1 ) Verkauf weyl . Joh .
Dierk Lübrings Hauses mit Koven nebst Warf u. Garten d . 10. Sept . Ang . b . 1. ej . 2 ) In Gerd Lies
manns Concurs , Ang . d . 1. Sept . Ded . d . 6. Oct . Pr . U d . 1. Nov . Löse d . 29 . ej . Ovelg . Loger .
Verkauf weyl . Joh . Fr . Schröders Wittwe Hoffelle d . 6. Sept . Ang . d . 1. Sept . Präcl . B . d . 13. ej .
Schweyer Amtsger . Wegen einiger auf Berend Hake ingrossirter Posie , Ang . d . 1 Sept . Pråcl . B .
b 12. ej . Landw . Amtsger . Verkauf Gerly . Ohlßen Hauses , Hof u . 3 Jücken Landes d . 6. Sept .
Ang . d . 1. Sept . Pract . Besch . d . 3. ejusd .

II . Privatsachen .
1 ) Um 29ften August soll in und bey Johann Anton Witthus Hause zu Dingstede nebst Lohe , Bau¬

und Krummtolz , Werkzeug beym Holzhandel und verschiedenen Haus und Ackergerätyschaften , etwas Silber¬
zeug , insonderheit eine Taschenuhr , ferner eine Schlaguhr mit Spielwerk , Schränke , Tische , Stüble 2c. , 3 be
fchlagene Bagen , 8 wollständige Betten , einige Kleidungsstücke , weiter Victualien ; sodann an Moventten 3 Ku¬
he , 2 Pferde , 2 Schweine und 6 Schafe derkauft ; imgleichen der Gasthof des gedachten Witthus , Haus , Gar¬
ten mit Nebengebäuden und umliegenden Höfte , auch Kirchen - und Begräbnißstellen nebst sämmtlichen theils
Saat : theils grünen Låndereyen , worunter eine Wiese in der Blankenburger Mark , 2 Pferdeweiden in der Hat
ter Busting , gemeine Maftung und Torfmbre , einem Hausmann gleich , bald anzutreten bis Martini 1804 ver¬
heuert werden . Reuf - und Heuerluftige wollen sich demnach am bemeldeten 29 . August Mittags gegen 2 Uhr
in Witthus Hause zu Dingstede einfinden .

2 ) W. pl . Hinrich Barren Kinder Vormünder , Harm Kollmeyer und Renke Ruschmann , wollen ihrer
Pupillen zum Köthermoor belegene adtherſtelle , wobey z Kühe Graſung , ein gutes wasserfreyes Rockenmoor ,
nebft Torfmoor , und sonstigen Pertinentien am 30 . August Nachmittags um I Uhr in Dierk Riesebieters Wirths :
hause daselbst von Mayt g 1804 en , auf 2 Jahre aus der Hand verheuern .

3 ) Der Hausmann Johann Weffels in Oldenbrock Sied will seine dafelbft belegene Bau , so im
Ganzen 68 Juck croß ist , am 29 . August Nachmittags um 1 Ur in Gerhard Rungen Wirthshause , entweder
überhaupt oder stückweise , je nachdem sich viebhaber finden werden , auf 1 - 3 oder mehrere Jahre aus der
Hand verheuern .

4 ) in junger Mensch von gutem Herkommen , der 7 Jahre als Rutscher gebient bat , auch in der
Landwirthschaft erfahren ist und gute Jeuguiffe feines Wohlverhaltens beybringen fann , wünscht je eher je



see auf dem tande oder in der Stadt wieder anzukommen . Nachricht giebt der Gastwirth Benke in Oldenburg
and der Gestwirth Wenke in Delmenhorst .

5 ) Da ich in nächster Woche das Stedinger : Butjadinger und Stadtland , und zwar die Hauptorter ,
wie vorhin jährlich geschehen , bereisen werde ; so ersuche ich diejenigen , die meine Hülfe als Zahnarzt adthig

Haben , oder mich sonst zu sprechen verlangen , sich bey ihren Predigern , bey welchen ich versprechen werde , gea
fälligt zu melden . I G. Lowe , 3ahnarzt .

6 ) Es haben sich seit geraumer Zeit im Blankenburger Holze 2 Kubrinder aufgekalten , welche ich of
ters aus dem Schüttkoven gelöset habe , in der Meinung , daß es angenommenes Vieh wäre . Es findet sich
aber , baf felbige nicht mit dem Blankenburger Breuneisen gemerkt sind , und ist also zugetriebenes oder zuges
trichenes Vieh . Der Eigenthüm : muß sie in Zeit von 8 Tagen gegen Erstattung der Kosten und
bes Grasgeldes abholen . Hoffmeyer in Blankenburg .

7) Georg Eiben zu Ollen ist gesonnen , fein neu erbautes Haus auf dem Moore , entweder halb oder
gang , mit ungefåbe , & Scheffeln Saatland ; imgleichen 20 Morgen Pflug : Weide und Heuland , am 25. August
Rachmittags um Uhr in der Bittwe tegemanns Wirthshause zu Campe öffentl . meistbietend verheuern laffen .

8 ) Von den Esenshammer Armengeldera find sofort roo Rthlr . and im October 500 Rthlr . gegen bil .
lige Zinsen zu belegen , und bey dem Juraten Nanco Peters zu Hafendorf in Empfang zu nehmen .

9 ) 3ch habe auf meiner Bau 7 Jük Etgroden von einer Fettweide zu verheuern , wozu sich Liebhaber
in den ersten Tagen bey mir melden können , Job . Philip Kloppenburg in Colmar .

10 ) Es sind die fchen oft bekannt gemachtem Blerer Armencapitalien , als zo Rthlr . und 13 Rthlr . 66
gr . , alles in Galde , gegen gehörige Sicherheit bey dem Juraten D. X. M. Bohlken noch zincbar zu belegen .

11 ) Da ich die Benforderung und Eincassirung sämmtlicher zu meines fel . Schwiegervaters , Kaufmann
Joh . Friedrich Becker jun . in Burhave , Verlassenschaft gehörigen Activschulden aus Rechnung , Verschreibungen
oder Wechsel , furz sie mögen Namen haben wie sie wollen , dem hiesigen Obergerichtsanwald Ruhftrat aufgetras
Sen , und zwischen ihm und mir verabredet ist, daß jeder von ihm mit den Debitoren etwa zu treffende Ber
Gleich, er sey gerichtlich oder außergerichtlich , pon mir als gültig erkannt werden solle ; so habe ich dieſes hiemit

etennt machen wollen . de Cousser hieselb .
12 ) Um 19 . Xuguft ist gegen Abend auf dem Wege von Donnerschwee na Olbenburg eine silberne Schuhe

nale , gemerkt J . G. E. , verloren worden . Der ehrliche Finder wird erſucht , solche gegen eine Belohnung an
Die Grpebition abzuliefern .

15 ) 36 babe eine auf dem Rövekamp belegene Weide zum Weiden des Nachgrafes , wie auch das schon
dinmal bekannt gemachte , von dem Hautboist Kruse bewohnte in der Kurwiek krase belegene Haus zu vermiethen .

J . G. Bobten ,

14 ) Der Kaufmann Lohe in Langwarden läßt , als Curator des Nachlaffes von weyl , Kaufmann Here
ten zu Burhave , die zur Maffe gehörigen ppter 4 Jud bereits in Hocken gebrachten Gårsten und Füc
auf dem balm stehendes Heuland , am 29 . August zu Buchave öffentlich meistbietend verkaufen .

15 ) Der Verkauf des v . Lowzowschen Nachlasses ist bey dem Gastwirth dbken hieselbst . Unter den zu
verkaufenden Sachen befindet sich vorzüglich schönes Leinenzeug , als ganz neue Tischgedecke von verschiedenem
Muster , ganz neue Bettlaken und Kaffenbühren , mehrere Stücke ganz feinen Leinens , verschiedene Kleidungsstüc
de , allerhand pretiofa , als Hals - und Armgeschmeide , goldene Ringe zum Theil mit achten Perlen besetzt, und
außer den Mobilien , als Schränken , Coffern , Tischen , Stühlen , werden auch einige Bücher und Musicalien , ime
gleichen eine Holländische Bratuhr verkauft werden . Reg . Adv . Schmedes . Kaufmann Bulling .

16 ) Der Kaufmann Klavemann an der Dammstraße will eine vor dem Everften Thor belegene Weide
und das Nachgras von 6 Tagwerk an der Koppel und Hunte , von ist bis Martini , verheuern ; auch fann er
ned einige Räbe oder Pferde nahe vor der Stadt ins Gras nehmen . Allerhand eichenes Bauhelz , Bohlen ,
Bielen und tatten find fortdauernd bey ihm in billigsten Preisen zu haben .

17 ) Der Kaufmann P . Sourdet , der bereits von der Braunschweiger Meffe zurückgekommen und viele
neus Baaren mitgebracht hat , empfiehlt sich mit feinem Engl . Cambril , Gallico , Hüthen , Bändern , feidenen
unb Salantertewaaren , wie auch goldenen und silbernen Sepetiruhren und andern Waaren bestens .

18 ) Bom gemeinnügigen Wochenblatt hat das 5te Stück die Presse verlassen und enthält : 1 ) Ueber die
Slattläufe . 2 ) Mittel zur Bertilgung der Kornwärmer . 3 ) Xufgaben . 4 ) Ueber den Unterschied und Verlauf
Der ägten und unächten Yocken . Von diesem Wochenblatt erscheint wöchentlich Bogen , wovon 52 Bogen nue
a Rthlr . 28 gr . Gold kosten . Ich habe noch mehr Bogen als Subſcribenten sinb , abdrucken lassen , damit diejes
nige , so noch fubfcribisen wollen , die ersten Bogen auch noch bey mir erhalten können . .

A
Buchbrucker Stalling .

Todes n . 3 ei . g e .
mit tief verwundetem Herzen und thränenvollen Augen zeige ich hiemit Berwandten und Freunden den

Ferden und bittern Berlust an, den ich nach Gottes unerforschlichem Mathschluffe am 1. Argus burch den Leb
meines liebevollen und rechtſchaffenen Gatten , des Besizers des Gutes Longern auf bem terser Sande , Nicos
lans Wilhelm Becker , erlitt . Seinem mir und meinen 3 kleinen Kindern so theuern Leben machte in einem Ale
ter von 47 Jahren , weven is 10 mit ihm als glückliche Gattin durchlebte , eine kaum stågige bisige Krankheit

Sengera 6 . S . verwittwete Beder , geb . Ghting .ein Ende .
Rach einem turzen Krankenlager vollendete der Doctor Toel in Varel am 19. August Vormittags um

11 Uhr im 66ten Jahre sein thätiges Leben . Ueberzeugt von der gütigen Theilnahme unsrer Angehörigen unb
Freunde en diefen für uns sehr barten Berlust verbitten wir alle Beyleibsbezeugungen .

Des Verstorbenen hinterlassene Wittwe und Kinder ,

Bis zum Ablauf des nächsten Montage können die Weserzoll- Gelder beim Herzogl. Bellamte zu
Sisfleth auch in Golbe mit 5 Procent Agie segen R. meristet werden ,
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